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(Nr. 8273.) Geſetz, betreffend die Theilung des Kreiſes Konitz. Vom 25. März 1875. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
` 500 mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie, 
was folgt: S 
Einziger Paragraph. 

Aus dem Kreiſe Konitz im Regierungsbezirke Marienwerder werden die 

beiden Kreiſe: daier 
Kreis Konitz und 

SE Kreis Tuchel 
gebildet, deren Abgrenzung die Anlage ergiebt. Š 
1 Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. : 
Gegeben Berlin, den 25. März 1875. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. Camphauſen. Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. 
N Falk. v. Kameke. Achenbach. Friedenthal. 
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(Nr. 8274.) Geſetz, betreffend einige Aenderungen der direkten Steuern in den Hohenzollern⸗ 
ſchen Landen. Vom 25. März 1875. ; 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages, für die Hohenzollern⸗ 
ſchen Lande, was folgt: si 


An Grund-, Gefäll⸗, Gebäude-, Gewerbe- und Kapitalienſteuer find ftatt 
des bisherigen Steuerſatzes fortan zu entrichten von je 100 Mark Steuerkapital: 
17 Pfennige Steuer. 7 


$. 2. 

Die Dienſtertragsſteuer wird nach folgenden Abſtufungen erhoben. Bei 
einem Einkommen von 180 Mark bis 200 Markeinſchließlich 2 Prozent, 
von jeden weiteren 100 Mark über 200 - 500 „ e 1 z 
9 500 = 1100 + E * 

z 1100 = 1600 ⸗ e 2 x, 
e 1600 e 2400 ⸗ e 23 
e 2400 =. 3200 ⸗ e 3 

„ 3200 ũ⸗ 4200 e 33 „ 
4200 4 e 


Einkommen unter 180 Mark ſind von der Dienſtertragsſteuer befreit. Die 
unter dem Dienſtertrage begriffenen Naturalien, ſowie der Genuß freier Woh⸗ 
nung ſind nach den ortsüblichen laufenden Preiſen zu berechnen. 


$. 3. f 
Die Gebühren des Ortsvorſtehers für Aufſtellung der Kataſter und der 
Einzugsregiſter der Kapitalienſteuer werden auf je 2 Pfennige für jeden Steuer⸗ 
pflichtigen, diejenigen des Ortserhebers für den Einzug der Kapitalien⸗ und 
Dienſtertragsſteuer auf 2 Pfennige von jeder Mark feſtgeſtellt. 


$. 4. 

Die Steuer für den Gewerbebetrieb im Umherziehen beträgt fortan jährlich 
mindeſtens 2 Mark und höchſtens 10 Mark für die Perſon. Außerdem finden 
noch die Sätze von 4, 5 und 7 Mark Anwendung. Die im F. 2. des Geſetzes 
vom 14. September 1857., betreffend den Gewerbebetrieb im Umherziehen in den 
Hohenzollernſchen Landen (Geſetz-Samml. für 1858. S. 9.), beſtimmten Steuer⸗ 
ſätze werden in der Weiſe abgeändert, daß an die Stelle 


des Steuerbetrages von 1 Gulden ein ſolcher von 2 Mark, 


z z z 4 
z # 3 5 
© e 4 7 
d ` „ 6 10 


tritt. 
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Bei Feſtſetzung der nicht nach dem vierfachen Betrage der Jahresſteuer 
abzumeſſenden Geldſtrafen (S. 4. b. a. a. O.) iſt der Betrag von 2 Mark dem 
von zwei Thalern gleich zu achten. 


$. 5. 


Inſoweit nach F. 42. der Reichs⸗Gewerbeordnung vom 21. Juni 1869. 
der Betrieb eines ſtehenden Gewerbes außerhalb des Orts der gewerblichen 
Niederlaſſung, ohne einen Legitimationsſchein zu erfordern, geſtattet iſt, und in⸗ 
ſoweit die im F. 44. a. a. O. bezeichneten 8 zum Aufkauf von Waaren 
und Aufſuchen von Waarenbeſtellungen auf Grund von Legitimationsſcheinen, 


welche die unteren Verwaltungsbehörden ausſtellen, oder auf Grund von Legiti⸗ 


mationskarten befugt ſind, iſt dafür eine Steuer vom Gewerbebetriebe im Um⸗ 
herziehen fortan nicht zu entrichten. 


$. 6. 
Das gegenwärtige Geſetz, zu deſſen Ausführung der Finanzminiſter das 


Erforderliche anzuordnen hat, kommt zuerſt bei der Veranlagung und Erhebung 


der direkten Steuern für das Jahr 1876. in Anwendung. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 25. März 1875. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. Camphauſen. Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. 
Falk. v. Kameke. Achenbach. Friedenthal. 


(Nr. 8275.) 


hy 
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„„ 
(Jr. 8275.) Tarif, nach welchem die Abgaben für die Benutzung des Hafens in Haſeldorf 


im Kreiſe Pinneberg, Regierungsbezirk Schleswig, bis auf Weiteres zu 
erheben ſind. Vom 6. März 1875. 


A. Hafengeld wird entrichtet von Schiffsfahrzeugen: 
I. von 12 Kubikmetern Netto⸗Raumgehalt und darunter: 
beim Eingange JGG a Seu ge sie 10 Pf. 
N Re EE 10 - 
für jedes Fahrzeug. 
Anmerkung. Sahrgenge der vorſtehend unter I. bezeichneten Art 
bleiben von der Abgabe befreit, wenn fie beballaftet oder leer find; 
II. von mehr als 12 Kubikmetern Netto-Raumgehalt: 
1) wenn ſie beladen ſind: 


ben ingange ese ypas, 10 Pf. 
d EE, 10 <š 
2) wenn fie Ballaft führen oder leer find: 
Us a... en. SE dr 
ee s 1 las: 5 


für jede 2 Kubikmeter Netto⸗Raumgehalt. 


Ausnahmen. 


1) Fahrzeuge, deren Ladung Š 
a) im Ganzen das Gewicht von 40 Zentnern nicht überfteigt, 


Granit⸗, Gyps⸗, Kalk⸗, Mauer⸗, Pflaſter⸗ oder Ziegelſteinen aller 
Art, Kreide, Thon⸗ oder Pfeifenerde, Seegras, Sand, Brennholz, 
Torf, Steinkohlen, Koaks, Rohſchwefel, Salz, Heu, Stroh, 
Dachreth, Dünger, friſchen Fiſchen oder Rohmaterialien zum 
Deichbau beſteht, 
E das Hafengeld nur nach den Sätzen für Ballaſtſchiffe zu ent. 
richten. : 


2) Fahrzeuge von mehr als 12 Kubikmetern Netto -Raum ehalt entrichten, 
wenn ſie eine Fahrt zwiſchen Deutſchen Häfen ohne Berührung frem⸗ 
der Häfen machen, nur die Hälfte der unter II. beſtimmten Sätze. 


3) Fahrzeuge, welche eine den vierten Theil ihres Netto-Raumgehalts 
nicht überſteigende E oder einnehmen, haben das Hafen⸗ 
gelb nur nach derjenigen Anzahl von Kubikmetern zu entrichten, welche 

em Raumgehalt der gelöſchten oder J nn SH e 
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b) ausſchließlich in Eed Dachſchiefer, Cement, Bruch⸗, Cement⸗, 
a 


nenn 
x N 


Ee e 

4) Für Fahrzeuge, welche den Hafen von Haſeldorf regelmäßig oder 

häufig im Jahre beſuchen, kann nach Wahl, ſtatt der tarifmäßigen 

Abgabe für jede einzelne Fahrt, eine jährliche Abfindung entrichtet 

werden, deren Höhe durch Beſchluß der Kommune mit Genehmigung 
der Regierung feſtzuſetzen iſt. 


Befreiungen. 


Von Entrichtung des Hafengeldes ſind ſowohl für den Eingang als für 
den Ausgang befreit: 


1) alle Fahrzeuge, welche ohne Ladung in den Hafen einlaufen, um 
Fracht zu ſuchen, und den Hafen ohne Ladung wieder verlafjen; 

2) Fahrzeuge, welche, um Erkundigungen einzuziehen oder Ordres in 
Geelen zu 1 einlaufen und den Hafen wieder verlaſſen, ohne 
gelöſcht oder geladen, oder die Ladung ganz oder theilweiſe veräußert 
zu haben; 5 

3) Fahrzeuge, welche den Nothhafen aufſuchen, das heißt ſolche, die durch 
erlittene Beſchädigung oder andere auf Erfordern nachzuweiſende Un⸗ 
glücksfälle, durch Eisgang, Sturm oder widrige Winde an der Fort⸗ 
ſetzung ihrer Reiſe verhindert werden — ſowohl für den Eingang als 
auch für den e — wenn fie den Hafen mit ihrer Ladung 
wieder verlaſſen, ohne daß ein Theil derſelben veräußert, oder die Zu⸗ 
ladung anderer Gegenſtände erfolgt iſt ; 

4) Fahrzeuge, welche zur Hülfsleiſtung bei geſtrandeten oder in Noth 
befindlichen Schiffen aus⸗ oder eingehen, wenn fie nicht zum Löſchen 
oder Bergen von Strandgütern verwendet werden; 

5) Fahrzeuge von 170 Kubikmetern oder weniger Netto⸗Raumgehalt, 
wenn ſie auf der Fahrt nach einem anderen Hafen des Deutſchen 
Reichsgebiets in den Hafen einlaufen, um daſelbſt eine den zehnten Theil 
ihres Raumgehalts nicht überſteigende Beiladung zu löſchen oder ein⸗ 
zunehmen; 

6) Leichterfahrzeuge, wenn das zu leichternde oder durch Leichter beladene 
Schiff ſelbſt die Hafenabgabe entrichtet / 

7) Fahrzeuge, welche Kaiſerliches oder Staats- oder Reichseigenthum 
find, oder lediglich für Kaiſerliche oder Staats- oder Reichsrechnung 
Gegenſtände befördern, jedoch in letzterem Falle nur auf Vorzeigung 
von Freipäſſen; 

8) 1118 Lootſenfahrzeuge, ſoweit ſie nur ihrem Zwecke gemäß benutzt 
werden; e 

9) Böte, welche zu den der Abgabe unterliegenden Schiffen gehören; 

10) alle kleineren Fahrzeuge von 4 Kubikmetern Netto-Raumgehalt und 


darunter, 150 Fah 
lte 


Gelee De 
SE e 


. 888 
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11) Fahrzeuge bis einſchließlich 12 Kubikmetern Netto⸗Raumgehalt bei 
ihren Fahrten nach und von den im Hafen oder auf der Rhede liegen⸗ 
den Schiffen; 5 

12) alle Fahrzeuge, welche lediglich zur Fiſcherei benutzt werden. 


Zuſätzliche Beſtimmungen. 


1) Bei Umrechnung von Tragfähigkeit oder Ladungsgewicht auf Raum⸗ 
ehalt werden 10 Zentner — £ Tonne — gleich einem Kubikmeter 
ſtetto-Raumgehalt gerechnet. 

Ueberſchießende Bruchtheile der für die Erhebung maßgebenden 
Einheit (2 Kubikmeter) werden, wenn fie unter 3 bleiben „gar nicht, 
andernfalls für voll gerechnet. 


der Schwartz ſchen Schiffswerfte hin. 
Berlin, den 6. März 1875. 


(L. S.) Wilhelm. 
Camphauſen. Achenbach. 


(Nr. 8276.) Allerhöchſter Erlaß vom 22. März 1875., betreffend die Berichtigung des Tarifs 
vom 30. Dezember 1874. (Geſetz⸗Samml. für 1875. S. 51.), nach welchem 
die Gebühren der Lootſen in den Gewäſſern zwiſchen Pommern und Rügen 
zu entrichten ſind. 


Auf Ihren gemeinſchaftlichen Bericht vom 20. d. M. genehmige Ich, daß in 
dem von Mir unter dem 30. Dezember v. J. vollzogenen Tarife, nach welchem 
die Gebühren der Lootſen in den Gewäſſern zwiſchen Pommern und Rügen zu 
entrichten ſind, der unter der laufenden Nummer 10. für Schiffe von einem 
Raumgehalt bis 40 Kubikmeter einſchließlich angeſetzte Erhebungsſatz von 7 Mark 
50 Pf. auf 10 Mark 50 Pf. berichtigt werde. 

Berlin, den 22. März 1875. 


Wilhelm. 
Camphauſen. Achenbach. 


An die Miniſter der Finanzen und für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


(Ir. 8275—8276.) . Be⸗ 


2) Abgabepflichtig iſt das ganze Hafengebiet einſchließlich des Priels nach 
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Bekanntmachung. 
Na Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872. (Geſetz-Samml. S. 357.) 
ſind bekannt gemacht: ; ) 


1) das Allerhöchſte Privilegium vom 16. September 1874. wegen Emiſſion | 
von Prioritäts⸗Obligationen der Breslau: Warfchauer 0 E 


ſchaft (Preußiſche Abtheilung) bis zum Betrage von 750,000 Mark Í 
Reichswährung durch die Amtsblätter X 
der Königl. Regierung zu Breslau Jahrgang 1875. Nr. 12. S. 75. | 

bis 77., ausgegeben den 19. März 1875. - 


der Königl. Regierung zu Poſen Jahrgang 1875. Nr. 10. S. 125. 4 
bis 131., ausgegeben 1 0 10. März 1875. : I 


2) das Allerhöchſte Privilegium vom 19. Dezember 1874. wegen eventueller i 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Kreis⸗Obligationen des Kreiſes d 
Allenſtein bis zum Betrage von 399,000 Mark Reichswährung III. Emiffion i 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Jahrgang 
1875. Nr. 6. S. 35. bis 37., ausgegeben den 11. Februar 1875. 


der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Dezember 1874., betreffend die Ver⸗ š 
leihung des Enteignungsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an bie De 
theiligken Gemeinden des Kreiſes Münſter für den Ausbau und die 
Unterhaltung der Straßen: 1) von Wolbeck nach Albersloh, 2) von 
Albersloh nach Rinkerode zum Anſchluß an die Münſter⸗Dortmunder 
Staatsſtraße, 3) von Albersloh bis zur Sendenhorſt⸗Drenſteinfurter w 
Chauſſee auf Sendenhorſt, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung | 
u Münſter Jahrgang 1875. Nr. 7. ©. 61., ausgegeben den 13. Fe⸗ 

GC 1875.; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Dezember 1874., betreffend das dem 
Kreiſe Salzwedel verliehene Recht der Enteignung des Hb 
10 den chauſſeemäßigen Ausbau der die Feldmarken Köbbelitz und 9 
urchſchneidenden reſp. berührenden Wegeſtrecke, welche im SCH er 
projektirten Clötze-Oebisfelder Chauffee belegen if, ferner für den Ausbau 
der an die vorgenannte Chauſſee bei Kuſey ſich anſchließenden, innerhalb 
des Kreiſes Salzwedel belegenen Wegeſtrecke, welche über Neuferchau, 
Cunrau, Germenau, Jahrſtedt, Böckewitz und Zicherie bis zur Salzwedel⸗ 
Braunſchweiger Chauſſee führt, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Magdeburg Jahrgang 1875. Nr. 10. ©. 89., ausgegeben den 
März 1875. ; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Dezember 1874., betreffend die Auflöfung 
der Erfurt⸗Hof⸗Eger Eiſenbahngeſellſchaft, durch das Amtsblatt der 
Königl. i Erfurt Jahrgang 1875. Nr. 11. S. 67./68., aus⸗ 
gegeben den 13. März 1875. o des 

H 
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6) das Allerhöchſte Privilegium vom 20. Januar 1875. wegen eventueller 
Ausfertigung auf jeden Inhaber lautender Obligationen der Stadt 
Neuſtadt in Oberſchleſien zum Betrage von 345,000 Mark Reichsmünze 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 9. S. 48. bis 
50., ausgegeben den 26. Februar 1875, 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Januar 1875., betreffend das dem 
Militairfiskus verliehene Enteignungsrecht 55 ein in den Feldmarken 
Brunn und Krekow gelegenes Terrain von 139 Hektar 26 Ar 64 Meter 
zur Erweiterung des Artlllerie⸗Schießplatzes bei Stettin, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 12. S. 67., ausgegeben den 
19. März 1875.) | 


8) das Allerhöchſte Privilegium vom 25. Januar 1875. wegen Ausgabe auf 
den Inhaber lautender Obligationen der Stadt Stendal zum Betrage von 
300,000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Magdeburg 
Nr. 11. S. 101. bis 103., ausgegeben den 13. März 1875. 


9) der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Januar 1875., betreffend die Genehmi⸗ 
ung des dritten Nachtrages in dem Revidirten Reglement für die Feuer: 
fit des Preußiſchen Markgrafthums Oberlauſitz, durch das Amtsblatt 
er Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 10. S. 69., ausgegeben den 
6. März 1875. ' 


10) der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Januar 1875., betreffend die Emiſſion 
auf den Inhaber lautender Obligationen der Provinz Sachſen im Be⸗ 
trage bis zu 1,200,000 Mark, durch die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu 11850 Nr. 11. S. 99. bis 101., aus⸗ 
gegeben den 13. März 1875., 


der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 11. S. 59. bis 61., aus⸗ 
gegeben den 13. März 1875., 


der be Regierung zu Erfurt Nr. 11. S. 65. bis 67., aus⸗ 
gegeben den 13. März 1875., 


11) der Allerhöchſte Erlaß vom 1. Februar 1875., betreffend die Abänderun 
der dem Kreiſe Oletzko unterm 20. April 1863., 27. Dezember 1865. un 
4. Mai 1868. ertheilten Privilegien zur Ausgabe auf den Inhaber lauten⸗ 
der fünfprozentiger Kreis-Obligationen zum Betrage von 359,100 Reichs— 
mark, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 10. 
S. 127., ausgegeben den 10. März 1875. 


12) der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Februar 1875., betreffend die Verlängerung 
der für die Vollendung und Inbetriebnahme der Oels⸗Gneſener Eiſen⸗ 
dE feſtgeſetzten Friſt bis zum 1. Oktober 1875., durch die Amts⸗ 

ätter ö 


der 
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der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 10. S. EH ausgegeben 

den 5. März 1875., 

der Königl. Regierung zu Poſen Nr. 10. S. 131., ausgegeben den 
10. März 1875. 

der Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 10. S. 81., ausgegeben 
den 5. März 18755 ! 


13) das Allerhöchſte Privilegium vom 22. Februar 1875. wegen Emiſſion 
von Prioritäts⸗Obligationen der Oberlauſitzer ice bis 
CH Betrage von 1,800,000 Mark Reichswährung durch das Amtsblatt 
er Königl. Regierung zu Frankfurt a. d. O. Nr. 12. S. 81. bis 84., 
ausgegeben den 24. März 1875. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


